
Anmeldung 

 

Veranstaltung 

 

Veranstaltungsdatum 

 

Name und Vorname 

 

Straße 

 

PLZ + Stadt 

 

Telefon 

 

E- Mail- Adresse 

Ich bin  0  geimpft  0  genesen     0  ich lege einen gültigen  Antigen – Test vor. 
Ich verpflichte mich zum Nachweis der Corona-Anforderungen vor Beginn der Veranstaltung, denn nur 
dann ist meine Teilnahme möglich. 
Die Veranstaltungsabwicklung inkl. der elektronischen Datenverarbeitung geschieht auf der Grundlage der 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB). 
Mit meiner Unterschrift ist die Anmeldung verbindlich und ich erkennen die AGB mit den 
Datenschutzhinweisen und die Anwendung der 3 G – Regel an.  
Die AGB sind auf der Homepage veröffentlicht oder werden auf Wunsch zugesandt. 
  

 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 

Datum, Unterschrift 

 

 

 
 
 

 

 

 

INTERKULTURELLER +  INTERRELIGIÖSER  

DIALOG      

                  

21. September 2021 
9.30 bis 16.00 Uhr 

Evangelisches Gemeindehaus Rosenhügel, Vehrenbergstr.  84      
45968 Gladbeck 

 

 

Sie können die für die Anmeldung erforderlichen Informationen gerne 
auch per mail schicken. 

gla-eb@ekvw.de 

© WS Design 



Die Evangelische Erwachsenenbildung im Kirchenkreis Gladbeck - 

Bottrop – Dorsten 

Petra Masuch-Thies startet mit der neuen Studienleiterin im 

Evangelischen Erwachsenenbildungswerk Westfalen und Lippe e.V. 

Saida Aderras eine neue Seminarreihe zum interreligiösen und 

interkulturellen Dialog. 

 

Die 1. Fortbildung richtet sich speziell an Kursleitungen im Bereich frühkindliche 

Bildung, an pädagogische Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen, im offenen Ganztag 

und an Lehrkräfte im Primarbereich. 

 

 
Dieses Angebot des interkulturellen und religiösen Dialogs will einen Prozess des 
offenen und respektvollen Meinungsaustausches für Menschen unterschiedlicher 
ethnischer, kultureller, religiöser und sprachlicher Herkunft und Traditionen 
ermöglichen, der von gegenseitigem Verständnis und Respekt geprägt ist. Dafür ist es 
grundlegend, dass die Freiheit und die Fähigkeit der Meinungsäußerung respektiert 
wird, zudem setzt es den Willen und die Fähigkeit voraus, dem, was die anderen zu 
sagen haben, zuzuhören. Denn dann kann ein gelingender Dialog stattfinden, der dann 
zur politischen, sozialen, kulturellen und ökonomischen Integration beiträgt. 
Somit ist das Ziel des interkulturellen und interreligiösen Dialogs, die verschiedenen 
Zugangs- und Sichtweisen der Welt besser zu verstehen, Verbindendes zu erkennen,  
Unterschiede zu verstehen und zu respektieren, um Zusammenarbeit und Teilhabe zu 
stärken und es den Menschen zu gestatten, sich zu entwickeln und zu verändern, und 
Toleranz und Achtung des anderen zu fördern. 
 
 
Diese Zielsetzung werden wir durch folgenden Seminarablauf verfolgen:  
Am Vormittag gibt es einen inhaltlichen Input mit kulturellen und religiösen Basics von 
Saida Aderras. 
Vor der Mittagspause werden offene Fragen gesammelt, die nach der Mittagspause 
nach inhaltlicher Clusterbildung im dialogischen Austausch geklärt und bearbeitet 
werden. 
Weitere offene Fragen und Themenkomplexe gehen nicht verloren, sondern werden in 
weiteren zu planenden Fortbildungen (2022) aufgegriffen.  

 
!!!!!  Die Veranstaltung ist zunächst in präsenter Form geplant. Die Teilnahme ist nach 
der aktuellen Coronaschutzverordnung für eine auf 25 Personen begrenzte Anzahl 
festgelegt und nur Personen gestattet, die immunisiert oder getestet sind und dieses 
auch nachweisen können!!!!! 
 
 
Aus diesem Grund bitten wir um eine verbindliche Anmeldung. 
Wir bestätigen diese dann umgehend und informieren Sie, falls die Veranstaltung nicht 
präsent möglich ist. Dann führen wir die Veranstaltung per Zoom durch und schicken 
Ihnen den Zugangslink. 
 
 
 
 

 
 

 
 

Weitere Seminare zum interreligiösen und interkulturellen Austausch finden statt am: 
18. November – 15- 18 Uhr  

RELIGIÖSE UND KULTURELLE GRUNDLAGEN  
 30. November 2021 – 15 – 18 Uhr 

FRAUEN IM ISLAM 
Für 2022 sind weitere Seminare geplant. 

 
 

Haben Sie Fragen oder Anregungen. Dann melden Sie sich,  
wir stehen immer für ein Gespräch zur Verfügung. 

 
 

 
 

 

 

Sind Sie an diesem Angebot interessiert? 
Dann melden Sie sich bitte schriftlich an unter 

gla-eb@ekvw.de 

Evangelische Erwachsenenbildung & Kulturbeauftragte im Kirchenkreis 
Gladbeck-Bottrop-Dorsten 

P E T R A   M A S U CH - THIES 
Humboldtstr. 15      45964 Gladbeck 

Petra.Masuch-Thies@ekvw.de 
 0 20 43 .27 93 - 36   Fax 0 20 43. 27 93 - 52   

 www.kirchenkreis.org 

       Es gelten die AGB der Evangelischen Erwachsenenbildung im Kirchenkreis Gladbeck- Bottrop - Dorsten 

https://de.wikipedia.org/wiki/Sozialer_Prozess
https://de.wikipedia.org/wiki/Meinungsaustausch
https://de.wikipedia.org/wiki/Ethnie
https://de.wikipedia.org/wiki/Kultur
https://de.wikipedia.org/wiki/Religion
https://de.wikipedia.org/wiki/Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Tradition
https://de.wikipedia.org/wiki/Meinungsfreiheit
https://de.wikipedia.org/wiki/Zuh%C3%B6ren
https://de.wikipedia.org/wiki/Integration_(Soziologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Partizipation
https://de.wikipedia.org/wiki/Toleranz
https://de.wikipedia.org/wiki/Achtung_(Ethik)

